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Elektronische Zustellung von 

Behördenschreiben - Pflicht und Kür 
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Kommunikation und Zustellung 

Ziele 

• Verfälschungsfreie Übertragung 

• Zustellung nur an gewünschte Empfänger 

• Keine Einsichtnahme Dritter 

• Zustellnachweis 

• Sinnvolle Kostenstruktur 

• Sinnvolle Zustellgeschwindigkeit 

• Praktikabilität 
 

Welche Lösungsmöglichkeit? 
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Klassische Medien 

Brief / Einschreiben 

• Teuer 

• Langsam 

• Aufwändige Manipulation (Postamt!) 
 

Bewährt – aber mit Nachteilen 

E-Mail 

• Nicht zustellsicher 

• Nicht verfälschungssicher 

• Nicht DSGVO-konform 
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Behördenzustellung → „Einschreiben“  

• Eigenhändige Rückscheinbriefe (RSa Brief, blauer 

Brief)  

• Rückscheinbriefe (RSb Brief, weißer Brief) 

 

Absender erhält Nachweis über die Zustellung – «Rückschein» 

Für „Schriftstücke“ von Behörden und Ämtern an 

Unternehmen oder Menschen 
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RSa (blauer Brief) 

Zustellung nur persönlich oder an Bevollmächtigte 

darf nur dem Empfänger persönlich oder einer  

Person mit Postvollmacht zugestellt werden  

 

• Beispiele: gerichtliche Schreiben (Aufforderung zum Geschworenendienst, 

Urteile in Strafsachen, Ladungen) und Erledigungen in Verwaltungs- (straf-) 

sachen (Bescheide, Verwaltungsstrafen, Lenkererhebung, Strafverfügung, 

Straferkenntnis …), Datenschutzauskünfte von Behörden ..  

• Freischaltung der Bürgerkarte 
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RSb (weißer Brief) 

Zustellung auch an Ersatzempfänger 

Die Sendung kann auch an einen Ersatzempfänger (Haushaltsangehörige, 

Arbeitnehmer oder Arbeitgeber des Empfängers) übergeben werden. 

 

• Zustellung eines behördlichen bzw. gerichtlichen Schriftstückes (etwa 

eines Bescheides oder Urteiles) (Umschlagfarbe weiß).  
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Qualifikation 

Zustellsicherheit 

• RSa und RSb werden vom Gesetzgeber als zustellsicher 

definiert 

Rechtliche Regelungen 

Vertraulichkeit / Verfälschungssicherheit 

• Vertraulichkeit durch Postgeheimnis (Strafen!) geschützt 

• Verfälschungssicherheit irrelevant 
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Änderung Zustellgesetz per 1.1.2020 

Pflichten 

• Unternehmen gemäß E-Government-Gesetz verpflichtet, an der 

elektronischen Zustellung teilzunehmen. 

• Ausnahmen bei fehlender Infrastruktur, Kleinunternehmer 

• Ende der Übergangsfrist mit 1. Jänner 2020  

• Verpflichtung besteht nur zum elektronischen EMPFANG 

Novelle Zustellgesetz 

• Verwendung von http://usp.gv.at, http://help.gv.at oder über 

• privatwirtschaftliche Zustelldienstleister 

Pflichterfüllung 

http://usp.gv.at/
http://usp.gv.at/
http://help.gv.at/
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Wer stellt an Unternehmen zu? 

Elektronisch Zustellende 

• Behörden nach eigenem Ermessen (Bundesverwaltung, Landes-

regierungen, Bezirkshauptmannschaften, Gemeindeverbände, Städte und 

Gemeinden). Finanz stellt weiter über FinanzOnline zu 

• Gerichte nach eigenem Ermessen 

• Kammern nach eigenem Ermessen 

• Sozialversicherungen nach eigenem Ermessen 

Wer und wer nicht 

• Kein Rechtsanspruch Zustellungen elektronisch zu erhalten 

• Elektronischer Rückkanal (noch?) nicht eingerichtet (Ausnahmen) 

 

Weiteres 
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HELP / USP / Mein Postkorb / Zustellservices 

Kosten 

• Für Empfänger immer kostenlos, für Versender ab 0,5 EUR 

Details 

Sicherheit 

• Vertraulichkeit durch Zustellgesetz geschützt 

• Zustellsicherheit gegeben (Elektronischer Zustellnachweis) 

• Einmalige Registrierung Bürgerkarte / Handysignatur 

• E-Mail-Adresse vorhanden 

• Teilnehmer von FinanzOnline (wenn nicht verzichtet wurde) und ERV 

werden automatisch übernommen 
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Authentifizierung / Identifizierung 

Kosten 

• Handysignatur kostenlos. Zahlreiche Registrierungsstellen (z.B. 

Fachverband) 

• Bürgerkarte erfordert Ankauf von Kartenleser (macht 

hauptsächlich für Rechtsanwälte und Notare Sinn) 

Zugangserfordernisse 

• Handysignatur → https://www.handy-signatur.at  

• Bürgerkarte  

Möglichkeiten 

https://www.handy-signatur.at/
https://www.handy-signatur.at/
https://www.handy-signatur.at/
https://www.handy-signatur.at/
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• für juristische Personen (Unternehmen, Vereine, ..) 

• für andere 

natürliche  

Personen  

Vollmachten 

Verwendung im Namen Dritter technisch vorgesehen 

Umsetzung 

• Stammzahlenregisterbehörde → 

https://mms.stammzahlenregister.gv.at/  

 

https://mms.stammzahlenregister.gv.at/
https://mms.stammzahlenregister.gv.at/
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Optionen 
• USP.gv.at (Unternehmensserviceportal) oder HELP.gv.at → MeinPostkorb  

Login über Handysignatur oder Bürgerkarte 

Weitere Anbieter 

Anbieter Webadresse Leistungsumfang 

Postserver Onlinezustelldienst 

GmbH 

www.postserver.com Behördlich und 

privatwirtschaftlich 

HPC DUAL Zustellsysteme GmbH  www.briefbutler.at nur behördlich 

 

Österreichische Post AG www.meinbrief.at  nur behördlich 

 

Bundesrechenzentrum GmbH www.brz-zustelldienst.at nur behördlich 

 

sendhybrid ÖPBD GmbH www.eversand.at nur behördlich 

http://www.postserver.com/
http://www.briefbutler.at/
http://www.meinbrief.at/
http://www.brz-zustelldienst.at/
http://www.brz-zustelldienst.at/
http://www.brz-zustelldienst.at/
http://www.eversand.at/
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Benachrichtigung 
via E-Mail 

Elektronischer «Gelber Zettel» 

Gültigkeitsprüfung der 

Nachricht über 

www.signaturpruefung.gv.at 

http://www.signaturpruefung.gv.at/
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Gültigkeitsprüfung 

«Nachrechnen» des elektronischen Signaturwertes 

Elemente 

• Ist der behauptete Absender 

wirklich der tatsächliche 

Absender? 

• Ist die Nachricht 

unverfälscht? 
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Unternehmensserviceportal USP.GV.AT  

Zustellfunktion nicht einfach zu finden 
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MeinPostkorb 1 

Aufbau ähnlich wie E-Mail-Programm / Webmail 
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MeinPostkorb 2 

Wenige Optionen 
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HELP.GV.AT 1 

Erstmalige Anzeige von Stammdaten 
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HELP.GV.AT 2 

Angabe der E-Mail-Adresse erforderlich 

Empfehlung: 

„Lebenslange“ E-Mail-

Adressen verwenden 
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Postserver 1 

Bedienung wie WebMail 
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Postserver 2 

«Zustellstücke»: durchwegs pdf-Dateien 
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Postserver 3 

Adressbuch für eigene Kontakte von Versendern 
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Postserver 4 

Diverse Einstellmöglichkeiten 
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Postserver 5 

Optionen 
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Postserver 6 - Preise 

Versandkonditionen eines Anbieters 
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Elektronische Behördenbriefe sind nur ein Schritt … 

Fragen? 

• Zugangsmöglichkeiten? 

• Rechtliches? 

• Privatwirtschaftliche Zustellung? 
 

 

Antworten? 

• Fachgruppe WKW, WKNÖ, … 

• Fachverband WKÖ 

• Anbieter privatwirtschaftlicher 

Zustelldienste 

• IT-Dienstleister 
 

Behördenbriefe 

vom Postamt 

abholen – das wird 

sich in einem Jahr 

steinzeitlich 

anfühlen 

Dieter Zoubek 
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Fragen? Jederzeit gerne! 

Dieter Zoubek 

Dieter.Zoubek@diamo.at 

0664 / 33 25 195 

www.diamo.at  
 

 

Abschluss 

mailto:Dieter.Zoubek@diamo.at
http://www.diamo.at/

